
Planungshandbuch für 
Horizontal-Schiebewände

HSW/FSW



DORMA HSW – Variantenreiche Tranzparenz

HSW
Horizontal-
Schiebewände

FSW
Falt-
Schiebewände

Horizontale Schiebewände finden in den unterschiedlichsten Objekten Verwendung, drinnen wie draußen. Je nach Installations-
ort, baulichen Gegebenheiten und planerischer Idee können diese Schiebewände flexibel gestaltet werden: ob nun besonderer
Wert auf das Design, auf Material und Farbe gelegt wird, oder einzelne Flügel spezielle Funktionen erfüllen müssen. 
Die zusätzliche Verwendung der DORMA Unterkonstruktion erlaubt für alle Systemvarianten eine flexible Planung und garan-
tiert dabei einfache Montage und Sicherheit für die gesamte Anlage.

HSW-G
Ganzglas 
mit Türschienen

HSW-MR
Flügeltypen und Funktionen

HSW-GP
Punktgehalten 
mit Standardlaufschiene

FSW-G
Ganzglas mit Türschienen

FSW-C
Rollenposition in Türschienenmitte

FSW-C plus
Rollenposition in Türschienenmitte
plus Schiebeklappflügel

HSW-R
Gerahmt 
für ESG, VSG oder ISO-Glas

HSW-ISO
Rahmen thermisch getrennt 
für ISO-Glas

DORMA HSW Horizontale Schiebewände

2 11/10

FSW-G

FSW-C FSW-C plus

HSW 
Horizontal-Schiebe-
wände, gerahmt
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Dreh-Schiebeflügel
Bei geschlossener Front 
Drehflügel mit integriertem-
Türschließer ITS 96 Gr. 3-6.

Dreh-Schiebeflügel mit 
integriertem Türschließer
DORMA ITS 96 Gr. 3-6
Diese Flügelvariante wird
dann eingesetzt, wenn Türen
nur nach einer Seite geöffnet
werden sollen. 
Der Dreh- Schiebeflügel lässt
sich wahlweise nach innen
oder außen öffnend ausführen.

Standardausrüstung
oben:  Drehpunkt, 

ITS 96 Gr. 3-6, 
1 Verriegelung

unten: Frontfeststeller als
Drehpunkt (wird bei
Schiebefunktion gelöst)

Optionale Ausrüstung
oben:  2. Verriegelung 

(bei Ausrücksituation)
unten: wahlweise 2. Front-

feststeller oder 
Riegelschloss
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Dreh-Schiebeflügel

Drehpunkt

Frontfeststeller

Laufrolle

Verriegelung

HSW
Flügelvarianten

HSW-R
Dreh-Schiebeflügel
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HSW
Flügelvarianten

HSW-R
Pendel-Schiebeflügel ITS

Pendel-Schiebeflügel
Bei geschlossener Front 
Pendelflügel mit integriertem
Türschließer ITS 96 Gr. 3-6.

Pendel-Schiebeflügel mit inte-
griertem Türschließer
DORMA ITS 96 Gr. 3-6
Pendel-Schiebeflügel mit
DORMA ITS zeichnen sich
durch außerordentliche 
Montage- und Bedienungs-
freundlichkeit aus.  
Diese Flügel sind grundsätz-
lich ausgerüstet mit unterem
Riegelschloss und oberer 
Verriegelung sowie unterem
Frontfeststeller als Drehpunkt
(wird bei Schiebefunktion
gelöst).
Serienmäßig wird der ITS 96
ohne Feststellung geliefert.

Bitte beachten Sie zu diesen
Flügeltypen unsere Hinweise
zu Portalanlagen auf Seite 89.
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Pendel-Schiebeflügel

Drehpunkt

Frontfeststeller

Laufrolle

Verriegelung

7
5

7
5

6
0

1
5

m
in

.
3

0

1
5

6

5
0

5
0

3
3

±
5

8
-1

0

G
la

sh
öh

e 
=
 

G
es

am
th

öh
e 

– 
3

2
9

Exzenterbuchse

±2,5

Ø 25
Ø 8



07/08 65

HSW Notizen



HSW
Flügelvarianten

HSW-ISO

Isolierglas mit 
thermisch getrennten
Rahmenprofilen.

HSW-ISO Flügelvarianten und Funktionen

66 07/08

Flügelausführungen
Schutz vor Witterungsein-
flüssen, wirkungsvolle Wärme-
dämmung und auch in Schie-
befrontnähe behagliche Tem-
peraturen während der Über-
gangszeit und in den Winter-
monaten durch Rahmen aus
thermisch getrennten Profilen
(Rahmenmaterialgruppe 2.1).
Dazu seitlich angeordnete
ineinander greifende Mehr-
fachdichtungen und beim
Schließen oben und unten
automatisch ausfahrende
Gummidichtungen, die sich
gegen die Laufschienen und
den Fußboden drücken. 
Glasdicke 8-49 mm.

Max. Flügelgrößen 
und -gewichte

Max. Anlagenhöhe

Die einzelnen Flügel können auch unterschiedlich breit ausgeführt werden. 
Die größte Breite sollte max. 115% der kleinsten Breite betragen.

3000 mm

1100 mm

120 kg

3000 mm

1100 mm 1100 mm

120 kg 120 kg 120 kg

1100 mm

3000 mm3000 mm

Max. Flügelbreite

Max. Flügelgewicht

Anschlagtür

Nicht verfahrbar.
AT-Flügel mit
Türschließer 
TS 92/93.
(optional)

Schiebeflügel

Bei geschlosse-
ner Front 
feststehend.

Dreh-
Schiebeflügel
Bei geschlosse-
ner Front 
Drehflügel mit
integriertem
Türschließer
ITS 96 Gr. 3-6.
Ausführung 
auch mit 
Gleitschienen-
türschließer
TS 92/93 
möglich.

Festteil

Nicht verfahrbar.
Feststehendes
Seitenteil mit
Festteilhalterun-
gen oben und
Sockelprofil
unten. 



HSW-ISO Systemaufbau
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Unabhängig von der Funktion
der einzelnen Flügel besteht
eine HSW-ISO Anlage aus fol-
genden Grundkomponenten:

1 DORMA-Unterkonstruktion
für laufschienenkonforme
und rationelle Montage.
(optional)

2 Laufschiene, 
die mit der Unterkonstruk-
tion verschraubt wird.

3 Laufwagen,
4 Aufhängung und

Tragprofil für ein sicheres
und leichtes Verschieben
der Schiebeflügel. 

5 Glashalteleiste 
6 Isolierglas (bauseits)

Glasdicke 8-49 mm 
7 Automatisch ausfahrende

Gummidichtung
8 Isolierstege des Rahmen-

profils
9 Unteres Rahmenprofil

64



HSW
Flügelvarianten

HSW-ISO
Anschlagtür

68 07/08

Anschlagtür
mit Wandanschluss-Profil
Unverfahrbare Anschlagtür,
unabhängig vom Rest der
Anlage.

Gl
as

hö
he

Ra
hm

en
hö

he
Fl

üg
el

hö
he

 in
ne

n
Ge

sa
m

th
öh

e

59

22

5

22

16 16

2
2

2
2

6
4

6
4

59
595

59 59
5

5

37

37

81

81

6

428 150

160 140

Anschlagtür mit Türschließer TS 92

Anschlagtür mit Wandanschluss

nach innen öffnend

außen

außen

innen
innen

nach außen öffnend

Die Anschlagtür mit AT-
Hebeln lässt sich um 170°
schwenken und erlaubt somit
eine völlige Freigabe des 
Anlagenverlaufs. Ein Einsteck-
mittelschloss sichert den
geschlossenen Flügel.

Zur vorläufigen Ermittlung der Glasflächen pro Flügel verwenden Sie bitte
folgende Formel:
ca. Glasfläche pro Flügel = Flügelbreite x Gesamthöhe x 0,78

Die exakten Glasbestellmaße entnehmen Sie bitte der Freigabezeichnung
von DORMA-Glas.

Anschlagtür mit Türschließer TS 92
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Festteil mit Wandanschluss-Profil

Zur vorläufigen Ermittlung der Glasflächen pro Flügel
verwenden Sie bitte folgende Formel:
ca. Glasfläche pro Flügel 

= Flügelbreite x Gesamthöhe x 0,78

Die exakten Glasbestellmaße entnehmen 
Sie bitte der Freigabezeichnung von DORMA-Glas.

Festteil
Nicht verfahrbares Seiten-
teil, unabhängig vom Rest
der Anlage.

Das Festteil hat die gleiche
Optik wie die verfahrbaren
Flügel. 
Anstelle der unteren 
automatisch ausfahrenden
Gummidichtung wird ein
Sockelprofil verwendet.
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Festteil mit Wandanschluss

Daten und Merkmale

Schließkraft /Größe

Schließkraft stufenlos einstellbar

Schließgeschwindigkeit stufenlos einstellbar

Gleiche Ausführung für DIN-L und DIN-R

Endschlag stufenlos einstellbar

Öffnungsbegrenzung einstellbar

Feststellung einstellbar

Gewicht

Länge

Bautiefe

Höhe

TS 93TS 92

EN 2-4

Über Stellschraube 

Über Ventil

ja

Über Ventil

80°-120°

75°-150°

1,9 kg

281 mm

47 mm

65 mm

EN 2-5

Über Stellschraube 

Über Ventil

ja

Über Ventil

80°-120°

75°-150°

3,5 kg

275 mm

53 mm

60 mm

EN 5-7

Über Stellschraube 

Über Ventil

ja

Über Ventil

80°-120°

75°-150°

5,2 kg

285 mm

62 mm

71 mm

Wärmeschutz
Nach Tabelle F.1 aus der DIN EN ISO 10077-1: 
2006 ergibt sich ein Uw-Wert für vertikale Anlagen mit einem
Flächenanteil des Rahmens von 30 % an der Gesamtfläche mit
konventionellen Abstandshaltern mit Uf = 2.6 (W/m²K) folgende
Werte:

Verglasung
Ug =

Durchgangswert
Uw =

2 W/(m²K) 2,5 W/(m²K)
1,5 W/(m²K) 2,1 W/(m²K)
1,1 W/(m²K) 1,8 W/(m²K)
0,9 W/(m²K) 1,7 W/(m²K)

Schallschutz
Messungen durch das Institut für Fenstertechnik e.V., Rosenheim, haben an einer eingebauten 4-flügeligen Anlage einen
Schallschutzwert von min. 27 dB ergeben.

Zur Bestimmung des Uw-Wertes durch Berechnung sind die benötigten Werte der DIN EN ISO 10077-1:2006 zu entnehmen.
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HSW
Flügelvarianten

HSW-ISO
Schiebeflügel

Schiebeflügel
Bei geschlossener Front 
feststehend

Schiebeflügel
Die Schiebeflügel sind ver-
fahrbar. Im geschlossenen
Zustand werden sie fixiert.
Als Funktionselemente 
für die untere Türschiene
stehen optional Frontfest-
steller zur Verfügung.
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Horizontalschnitte der Schiebeflügel mit Anschlussdetails
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37

außen

Schiebeflügel an Wandanschlussprofil

außen

Schiebeflügel an Schiebeflügel

innen innen

Zur vorläufigen Ermittlung der Glasflächen pro Flügel verwenden Sie bitte
folgende Formel:
ca. Glasfläche pro Flügel = Flügelbreite x Gesamthöhe x 0,78

Die exakten Glasbestellmaße entnehmen Sie bitte der Freigabezeichnung
von DORMA-Glas.



Verriegelungs-
einstellung 
für Türfunktion

Verriegelungs-
einstellung zum 
Verfahren des Flügels
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Dreh-Schiebeflügel 
mit integriertem Türschließer
DORMA ITS 96 Gr. 3-6.

Diese Flügelvariante wird
dann eingesetzt, wenn Türen
nach einer Seite geöffnet wer-
den sollen. Die Montage des
Gleitschienen-Türschließers
erfolgt so, dass sich die Dreh-
Schiebeflügel nach außen
oder innen öffnen lassen.

Standardausrüstung
oben:  Drehpunkt, 

ITS 96 Gr. 3-6,
1 Verriegelung

unten: Frontfeststeller als
Drehpunkt (wird bei
Schiebefunktion gelöst)

Optionale Ausrüstung
oben:  2. Verriegelung 

(bei Ausrücksituation)
unten: wahlweise 2. Front-

feststeller

HSW
Flügelvarianten

HSW-ISO
Dreh-Schiebeflügel

Horizontalschnitt für Flügel nach innen 
bzw. nach außen öffnend

Funktion 
der oberen 
Verriegelung
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Öffnungsrichtung nach außen

Öffnungsrichtung nach innen
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Türschließer ITS
im Profil integriert
(von außen nicht sichtbar)

Dreh-Schiebetür mit Türschließer ITS 96
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HSW
Flügelvarianten

HSW-ISO
Ausrücksituation

Parkbeispiel 
Ausrücksituation
Diese besondere Parksituation
ist anzuwenden, wenn die 
Flügel in einer Nische geparkt
werden sollen und in der
Shopfront kein Dreh-Endflügel
sichtbar sein darf. 
Bitte auch die nachstehenden
Darstellungen beachten.

SF in Ausrücksituation ( SEF Schiebe-Endflügel )

DSF in Ausrücksituation ( nur nach außen öffnend )



HSW Notizen
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HSW
Zubehör

Übersicht
vertikale Dichtungen

Dichtungen nachrüstbar Dichtungen individuell gefertigt

Soll die Anlage für den Winterbetrieb 
zugfrei sein, stehen folgende nachrüstbaren 
Profile für die seitliche Abdichtung 
zur Verfügung.

LM-Profil 
mit Bürste

für 10 mm Glas

Fineline
mit Bürstendichtung (Seiten 75 - 79)

für 10 mm
und 12 mm Glas

Line 
Drehtür mit Bürstendichtung (Seite 81) 

für 10, 12 und 
13,5 mm Glas

Line 
Schiebetür mit Gummidichtung (Seite 82 - 83) 

für 10, 12 und 
13,5 mm Glas

Klarsicht-Kunststoffprofil
(nicht bei Pendel-/Dreh-Endflügel und
Pendel-Schiebeflügel)

für 10 mm Glas

für 12 mm Glas

für 12 mm Glas

Glasfugendichtung für 10 - 12 mm Glasdicke

Diese Rahmenprofile zur zugfreien Ausrüstung der Türen
werden individuell gefertigt und müssen schon bei der 
Anlagenplanung berücksichtigt werden. 
Alle Vorgaben dazu mit der Anlagenbestellung angeben.   

4

4

4

4

1
0

1
2

1
0

1
2

30

3
2

3
3

,5

3
2

1
3

,5

1
0

/1
2

1
0

1
2

13

4

4

7

54

Silikon-Fuge

mit Silikon verkleben

151

1

1

Silikon-Fuge

3
3

,5

3
2

1
3

,5

1
0

/1
2

4

54

154



08/09 75

Endflügel
Nicht verfahrbar, grundsätz-
lich ausgestattet mit unterem
Riegelschloss, optional mit
zusätzlichem oberen Feststel-
ler oder seitlich schließendem
Riegelschloss.
Wahlweise als Pendel- oder
Dreh-Endflügel.

Bei der Türschienenmontage bitte auf gleichmäßigen Glasüberstand achten.
Vor der Profilbearbeitung müssen die Flügel erst in die Laufschiene eingehängt und
ausgerichtet werden

Berechnung der Glasbreite 
= Flügelbreite – 16 mm

Lieferzustand:
Zuschnittslänge ab Werk 
= Anlagenhöhe – 70 mm
Bohrungen und Aussparun-
gen sind am Profil nur für
die untere Türschiene vorge-
fertigt.
Erforderliche weitere Bearbei-
tungen für den Anschluss an
die obere Türschiene sind vor
Ort vorzunehmen.

Dreh- oder Pendel-Endflügel mit Bodenlager

Montagehinweis

Dichtung Fineline

ø 9,8
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M4

untere Bohrung bzw. Bearbeitung
für Stirnfeststeller 
durch DORMA-Glas
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Zubehör

Vertikale Dichtungen
Fineline
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HSW
Zubehör

Vertikale Dichtungen
Fineline

Schiebeflügel
Bei geschlossener Front fest-
stehend. 
Die Schiebeflügel sind ver-
fahrbar. Im geschlossenen
Zustand werden sie fixiert. 
Als Funktionselemente für 
die untere Türschiene stehen
optional Frontfeststeller,
Stirnfeststeller, Stirnstifte
oder Riegelschlösser zur Ver-
fügung.
Dreh-Schiebeflügel
Bei geschlossener Front 
Drehflügel mit TS 92

Bei der Türschienenmontage bitte auf gleichmäßigen Glasüberstand achten.
Vor der Profilbearbeitung müssen die Flügel erst in die Laufschiene eingehängt und
ausgerichtet werden.
Durch bereits vorgenommene Ausklinkung des Tragprofils im Werk ist eine geänderte
Anpassung des oberen Fineline-Profils zu beachten.

Berechnung der Glasbreite 
= Flügelbreite – 16 mm

Lieferzustand: 
Zuschnittslänge ab Werk 
= Anlagenhöhe – 130 mm
Bohrungen und Aussparun-
gen sind am Profil nur für
die untere Türschiene vorge-
fertigt.
Erforderliche weitere Bearbei-
tungen für den Anschluss an
die obere Türschiene sind vor
Ort vorzunehmen.

Schiebeflügel / Dreh-Schiebeflügel

Montagehinweis
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Schiebeflügel
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Schiebeflügel
in segmentierten Anlagen
Bei geschlossener Front fest-
stehend. 
Die Schiebeflügel sind ver-
fahrbar. Im geschlossenen
Zustand werden sie fixiert. 
Als Funktionselemente für 
die untere Türschiene stehen
optional Frontfeststeller,
Stirnfeststeller, Stirnstifte
oder Riegelschlösser zur Ver-
fügung.

Bei der Türschienenmontage bitte auf gleichmäßigen Glasüberstand achten.
Vor der Profilbearbeitung müssen die Flügel erst in die Laufschiene eingehängt und
ausgerichtet werden.

Berechnung der Glasbreite 
= Flügelbreite – 16 mm

Lieferzustand:
Zuschnittslänge ab Werk 
= Anlagenhöhe – 70 mm
Bohrungen und Aussparun-
gen sind am Profil nur für
die untere Türschiene vorge-
fertigt.
Erforderliche weitere Bearbei-
tungen für den Anschluss an
die obere Türschiene sind vor
Ort vorzunehmen.

Montagehinweis

Schiebeflügel in segmentierten Anlagen
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Pendel-Schiebeflügel
Bei geschlossener Front 
Pendelflügel mit Rahmentür-
schließer RTS 85.

Bei der Türschienenmontage bitte auf gleichmäßigen Glasüberstand achten.
Vor der Profilbearbeitung müssen die Flügel erst in die Laufschiene eingehängt
und ausgerichtet werden.

Berechnung der Glasbreite 
= Flügelbreite – 16 mm

Lieferzustand: 
Zuschnittslänge ab Werk 
= Anlagenhöhe – 165 mm
Bohrungen und Aussparun-
gen sind am Profil nur für
die untere Türschiene vorge-
fertigt.
Erforderliche weitere Bearbei-
tungen für den Anschluss an
die obere Türschiene sind vor
Ort vorzunehmen.

Pendel-Schiebeflügel mit RTS 85

Montagehinweis

HSW
Zubehör

Vertikale Dichtungen
Fineline
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Schiebe-Klappflügel,
gekoppelt, mit Schloss und
Feststeller unten, 
Rastbolzen oben und unten
zum Fixieren des Klappflügels
am Schiebeflügel.

Bei der Türschienenmontage bitte auf gleichmäßigen Glasüberstand achten.
Vor der Profilbearbeitung müssen die Flügel erst in die Laufschiene eingehängt
und ausgerichtet werden.

Berechnung der Glasbreite 
= Flügelbreite – 16 mm

Lieferzustand:
Zuschnittslänge ab Werk 
= Anlagenhöhe – 70 mm
Bohrungen und Aussparun-
gen sind am Profil nur für
die untere Türschiene vorge-
fertigt.
Erforderliche weitere Bearbei-
tungen für den Anschluss an
die obere Türschiene sind vor
Ort vorzunehmen.

Schiebe-Klappflügel

Montagehinweis

Schloss mit Drücker und Gegenkasten optional.
11

8
0

1
1

1 1
7

4

1
7

8
9

3
2

1
0

5
0

7

50

ø50
ausgefräst

au
sg

ef
rä

st



80 07/08

HSW
Zubehör

Vertikale Dichtungen
Fineline

Dichtung Fineline
Profilbearbeitung
bei Stirn- und Frontfeststeller
erfolgt durch DORMA-Glas. Dichtung Fineline bei Stirnfeststeller

Dichtung Fineline bei Frontfeststeller
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Dreh- oder Pendel-Endflügel
Nicht verfahrbar, grundsätz-
lich ausgestattet mit unterem
Riegelschloss, optional mit
zusätzlichem oberen Feststel-
ler oder seitlich schließendem
Riegelschloss.
Wahlweise als Pendel- oder
Dreh-Endflügel.

Bei der Türschienenmontage bitte auf gleichmäßigen Glasüberstand achten.
Vor der Profilbearbeitung müssen die Flügel erst in die Laufschiene eingehängt
und ausgerichtet werden.

Berechnung der Glasbreite 
= Flügelbreite – 30 mm

Lieferzustand: 
Zuschnittslänge ab Werk 
= Anlagenhöhe – 70 mm
Bohrungen und Aussparun-
gen sind am Profil nur für
die untere Türschiene vorge-
fertigt.
Erforderliche weitere Bearbei-
tungen für den Anschluss an
die obere Türschiene sind vor
Ort vorzunehmen.

Dreh- oder Pendel-Endflügel mit Bodenlager

Montagehinweis

Dichtung Line
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Vertikale Dichtungen
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HSW
Zubehör

Vertikale Dichtungen
Line

Schiebeflügel
Bei geschlossener Front fest-
stehend. 
Die Schiebeflügel sind ver-
fahrbar. Im geschlossenen
Zustand werden sie fixiert. 
Als Funktionselemente für 
die untere Türschiene stehen
optional Frontfeststeller,
Stirnfeststeller, Stirnstifte
oder Riegelschlösser zur Ver-
fügung.

Bei der Türschienenmontage bitte auf gleichmäßigen Glasüberstand achten.
Vor der Profilbearbeitung müssen die Flügel erst in die Laufschiene eingehängt
und ausgerichtet werden

Berechnung der Glasbreite 
= Flügelbreite – 30 mm

Lieferzustand: 
Zuschnittslänge ab Werk 
= Anlagenhöhe – 130 mm
Bohrungen und Aussparun-
gen sind am Profil nur für
die untere Türschiene vorge-
fertigt.
Erforderliche weitere Bearbei-
tungen für den Anschluss an
die obere Türschiene sind vor
Ort vorzunehmen.

Schiebeflügel

Montagehinweis
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Pendel-Schiebeflügel
Bei geschlossener Front fest-
stehend.
Bei geschlossener Front 
Pendelflügel mit Rahmentür-
schließer RTS.

Bei der Türschienenmontage bitte auf gleichmäßigen Glasüberstand achten.
Vor der Profilbearbeitung müssen die Flügel erst in die Laufschiene eingehängt
und ausgerichtet werden.

Berechnung der Glasbreite 
= Flügelbreite – 30 mm

Lieferzustand: 
Zuschnittslänge ab Werk 
= Anlagenhöhe – 165 mm
Bohrungen und Aussparun-
gen sind am Profil nur für
die untere Türschiene vorge-
fertigt.
Erforderliche weitere Bearbei-
tungen für den Anschluss an
die obere Türschiene sind vor
Ort vorzunehmen.

Pendel-Schiebeflügel

Montagehinweis
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Profilbearbeitung
bei Stirn- und Frontfeststeller
erfolgt durch DORMA-Glas.

Dichtung Line bei Stirnfeststeller

Dichtung Line bei Frontfeststeller
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Optional wird die Boden-
führung, ein U-Profil aus
Edelstahl, angeboten.
Diese kann bei Schiebeflügeln
der HSW-G und HSW-R,
abhängig vom Anlagenverlauf,
eingesetzt werden. Im Sonder-
fall und nach technischer
Klärung ist dies auch bei
Schiebeflügeln der HSW-GP
möglich. Dabei wird im gerad-
linigen Anlagenverlauf der
sonst übliche Stirnfeststeller
durch die Kombination von
Führungsstift und Stirnstift
ersetzt. 
Der Führungsstift muss 
lotrecht unter der Laufrolle 
sitzen und ist deshalb im
Bereich von + / - 10 mm ver-
stellbar. Beim Anschluss an
Dreh/Pendel-Endflügel sowie
Abwinkelungen kommt an-
stelle eines Frontfeststellers
ein unteres Riegelschloss zum
Einsatz.

Die Bodenführung wird in 
drei Ausführungen angeboten:

gerade 
im 90° Winkel und 
im 135° Winkel. 

Einzelne Schienenstücke wer-
den am Stoß mit Hilfe eines
Verbinders aus Edelstahl
fixiert. 
Im Lieferzustand sind an der
Bodenschiene Flansche zur
Befestigung am Rohboden
angeschweißt. 
Bei Bedarf können diese ent-
fernt werden.

Schiebeflügel

gerade 

90° Winkel 135° Winkel

Bodenführung für Schiebeflügel

HSW
Zubehör

Bodenführung
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Bodenführung Bahnhofsdarstellung

Bodenführung Bodenführungsverbinder

Boden-Befestigungsflansche
Können bei Bedarf entfernt werden  
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Verlauf Bodenführung HSW bei paralleler Parksituation

Verlauf Bodenführung HSW bei 90° - Parksituation

Verlauf Bodenführung HSW bei 135° - Parksituation
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HSW / FSW
Allgemeine Informationen

Aufmaßzeichnungen

Das Aufmaß

Wichtige Baustellenmaße

Höhe 
Rohbaudecke

Unterkonstruktions-
Höhe

Anlagenhöhe

Laufschiene
Höhe 

abgehängte
Decke

Meterriss
(Baustellenbezugsmaß)

Oberkante
Rohfußboden

OKFF
Oberkante

Fertigboden

Lichte Weite (Fertigwand)

Anlagenfront / geschlossene Anlage

Ausrücksituation

Bahnhofs-
tiefe

B
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HSW / FSW
Allgemeine Informationen

Portalanlagen
Oberflächen

Hinweise zu Portalanlagen Oberflächen
Fertigungsbedingte Farbabweichungen können nicht 
vollständig ausgeschlossen werden.

HSW-Anlagen in den Oberflächen 502, 503, 700 und 701
enthalten unterschiedliche Bauteilmaterialien. 
Bei FSW-Anlagen sind beispielsweise die Faltbänder immer
aus Aluminium, während die Standardoberfläche für 
Bürstenprofile und Stirnabdeckungen schwarz eloxiert
(E6/C35) ist. Sowohl diese Komponenten als auch obere
Verriegelungen können optional ähnlich der bestellten 
Oberfläche eloxiert oder farbbeschichtet werden. 
Aufgrund der Verwendung unterschiedlicher Materialien 
und Oberflächenbearbeitungen können Abweichungen im
Erscheinungsbild der Oberflächenfarbe auftreten.

Farbpalette

Leichtmetall DORMA-Glas ähnlich ähnlich
Bezeichnung Nummer Eloxal l Eloxal ll

LM roh 100
LM silber EV1 101 EV1 C 0
LM ähnl. Niro matt 107
LM ähnl. Niro matt C31 113 C 31
(für Profilmaterial)
LM Sondereloxaltöne SE 199

Farbbeschichtungen DORMA-Glas ähnlich ähnlich
Bezeichnung Nummer HEWI-Nr. RAL

verkehrsweiß 300 99 9016
Sonderfarben SF* 399*
* umfasst Standardpulver nach RAL-Karte

Messing DORMA-Glas
Bezeichnung                Nummer

MS poliert-lackiert        502
MS poliert                   503

Edelstahl DORMA-Glas
Bezeichnung               Nummer

Niro matt                   700
Niro poliert                  701

Wartungsempfehlung für
hochfrequentierte HSW-Anlagen

Horizontale Glasschiebewände wurden entwickelt, um
Ladenlokale großzügig zu öffnen und begehbar zu machen.
Im geschlossenen Zustand können sie als Schaufenster
genutzt werden. Um die Anlagen auch in diesem Zustand
begehbar zu machen, werden neben den reinen Schiebeflü-
geln häufig Pendel-Schiebeflügel eingesetzt. 

In Fällen wo Pendel-Schiebeflügel in Portalanlagen 
z. B. bei Eingängen zu Einkaufszentren oder in ähnlich
genutzen HSW Anlagen eingesetzt werden, unterliegen sie
einer sehr hohen täglichen Frequentierung. 
Die von DORMA-Glas verwendeten Türschließer und Lager
wurden nach den Vorgaben der DIN EN 1154 erfolgreich
getestet. 
Im Rahmen dieser DIN EN 1154 werden für manuelle
Schließmittel 500.000 Prüfzyklen gefordert. Hochfrequen-
tierte Portalanlagen können diese Anzahl von Prüfzyklen
schon nach wenigen Monaten erreichen. Deshalb empfiehlt
DORMA-Glas, diese Anlagen regelmäßig zu warten. 
Je höher die Frequentierung ist, desto häufiger sollten die
Anlagen von einem Fach- oder dem Installationsbetrieb
gewartet werden.

Pflege allgemein

Die Oberflächen der Beschläge sind nicht wartungsfrei und 
sollten gemäß ihrer Ausführung gereinigt werden.
Für metallische Oberflächen (Eloxaltöne, Edelstahl) bitte nur
geeignete Reiniger ohne Scheuermittelanteil verwenden.
Für lackierte Oberflächen bitte nur entsprechende lösemittelfreie
Reiniger verwenden.
Messing Oberflächen (ohne Oberflächenschutz) müssen von Zeit
zu Zeit mit geeignetem Pflegemittel behandelt werden, um ein
Anlaufen zu vermeiden.

Planungshilfe

Zur Planung intelligenter Lösungen mit Glas
geben wir Ihnen mit unserer Planungs-Software
ein Werkzeug an die Hand, welches die sichere
und fachgerechte Konzeption von Glastüren und 
- Anlagen vereinfacht.

Mit dem Planungstool DGES und der MANET COMPACT 
Planungshilfe können Sie schnell, sicher und professionell
entwerfen und kalkulieren. Die Software liefert Ihnen alle
erforderlichen Unterlagen wie u.a. Zeichnungen, Glasformate
und Glasbearbeitungen.

Ihre Vorteile:

Einfache Handhabung
Professionelle und fehlerfreie Erstellung von Angeboten
Schnelle Reaktion auf eingehende Anfragen
Extrem reduzierter Planungsaufwand, 
der Zeit und Geld spart

DGES Fittings (für Innentüren und Ganzglas-Anlagen), 
DGES HSW (für Horizontale Schiebewände),
DGES Showers (für Ganzglas-Duschsysteme), 
MANET COMPACT Planungshilfe 
(für MANET Dreh- und Schiebetüren), 







Glasbeschlagtechnik
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